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1. Mit voller Kra� ins neue Jahr 

2014 war kein Krisenjahr, dennoch haben uns einige Betriebe auf Trab gehalten. 

Es ging ums ewige Sparen, um Entlassungen oder gar um Werksschließung. Manches haben wir verhindern,  
manches abmildern können. Noch nicht entschieden ist der Kampf um ThyssenKrupp Presta. 
Die Belegscha� kämp� gemeinsam mit der IG Metall seit Monaten vorbildlich um den Erhalt 
ihres Standortes. Klar ist: Wir geben nicht auf.  

Bei Gehring und Brabant konnten wir tariflich die Perspek<ven für sichere Arbeitsplätze verbes-
sern. Bei den BR-Wahlen, JAV-Wahlen und SBV-Wahlen haben unsere Mitglieder mehr als 70 
Prozent der Mandate gewonnen. Ein Vertrauensbeweis, der uns verpflichtet, konsequent die 
Interessen der Beschä�igten zu vertreten. 

2014 wurden endlich - vor allem auf Druck der IG Metall - Reformen in die rich<ge Richtung 
beschlossen: Mindestlohngesetz, Rente ab 63, Bildungszeitgesetz in Baden-WürAemberg. Aber: 
Das Rentenniveau sinkt weiter, die Gesundheitsreformen bezahlen die Arbeitnehmer, das ge-
plante Freihandelsabkommen mit den USA verschlechtert Arbeitsbedingungen - wir müssen 
weiter Druck machen. Unsere IG Metall Jugend hat damit begonnen: Beim Jugend-Ak<onstag in 
Köln für bessere Bildung war sie mit mehr als 200 jungen Ak<ven.  

2015 wollen wir in der Tarifrunde eine neue Altersteilzeit regeln, einen Eins<eg in die Qualifizierungsteilzeit schaffen 
und ordentliche Entgelterhöhungen holen. 

Damit wir weiterhin gute Tarifverträge erstreiten können, brauchen wir mehr Mitglieder - eine Aufgabe für uns alle! 

Ich sage herzlichen Dank an alle Vertrauensleute, Betriebsräte, Jugend- und Auszubildendenvertreter/innen, 
Schwerbehindertenvertreter/innen und alle Ak<ven, die helfen, unsere IG Metall zu stärken und die Lebens- und 
Arbeitsbedingungen zu verbessern. 

Im Namen unseres Teams wünsche ich allen ein gutes Jahr 2015! 

Euer  

 

Gerhard Wick 
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3. Delegiertenversammlung im Dezember 2014 

Die letzte Delegiertenversammlung der IG Metall Esslingen im Jahr 2014 haAe 
es noch einmal in sich. Die Rahmenbedingungen für die Forderungen 2015  
stehen: Die IG Metall will 5,5 % mehr Entgelt, dazu Verbesserungen bei der  
Altersteilzeit sowie erweiterte Arbeitnehmerrechte bei der beruflichen Qualifi-
zierung. Die Arbeitgeber haben bereits im Vorfeld erbiAerten Widerstand, vor 
allem gegen eine Ausweitung von Mitbes<mmungsrechten, angekündigt.  
Die Delegiertenversammlung verabschiedete außerdem eine Resolu<on in der 
gefordert wird, jegliche Waffenexporte, insbesondere die Lieferung von Klein-

waffen zu verbieten, da mit dieser WaffengaAung mit Abstand die meisten Menschen getötet werden. 
Weitere Informa<onen findet ihr unter: hAp://www.esslingen.igm.de/news/meldung.html?id=68316 

4. Fußball-Turnier der IGM-Jugend 

120 Auszubildende und Studierende kämp�en am Samstag, den 29. November wie jedes 
Jahr kurz vor Weihnachten um den Fußballpokal der IG Metall-Jugend Esslingen. 
Im Finale standen sich die Mannscha�en von Index und Metabo gegenüber. Metabo  
entschied das Finale mit 2:0 für sich und wurde so zum Sieger des Turniers.  
Herzlichen Glückwunsch an die Metabo-Mannscha�. 
Weitere Informa<onen und Fotos unter:   
hAp://www.esslingen.igm.de/news/meldung.html?id=68119 

5. Frauen-Wochenend-Seminar 

Bisweilen tut es den IG Metall-Frauen gut, "unter sich" zu sein.  
Durch die Lebensläufe, Erziehung, Gene, Erfahrungen und Lebensrealitäten haben sie  
eigene und spezifische Themen. 18 Frauen aus der Verwaltungsstelle Esslingen trafen sich 
am Wochenende 5. und 6. Dezember 2014, um über die Unterschiede in weiblicher und 
männlicher Kommunika<on und Durchsetzungskra� zu hören, zu beraten und miteinander 
auszuprobieren. Weitere Informa<onen unter:  
hAp://www.esslingen.igm.de/news/meldung.html?id=68327 

6. Wie ist der Stand bei ThyssenKrupp Presta? 

ThyssenKrupp hat in Essen entschieden: Der Entwicklungsstandort für elektronische Lenkge-
triebe ThyssenKrupp Presta in Esslingen Zell mit 150 Beschä�igten, soll nun endgül<g  
geschlossen werden. 
Für uns ist klar. Der Kampf ist noch nicht zu Ende, er fängt jetzt erst rich<g an. Noch ist nicht 
mit allen einflussreichen Personen gesprochen worden, noch sind nicht alle Karten ausge-
spielt, noch hat die Belegscha� Lu� und Dampf und noch ist die Ak<onärshauptversammlung 
nicht gewesen. Die Auseinandersetzung geht in die nächste Runde. Auf ein kämpferisches 
2015. 
hAp://www.esslingen.igm.de/news/meldung.html?id=68577 

7. Verstärkung im Verwaltungsstellenteam ab Januar 

Wir freuen uns, dass ab Januar Monica Wüllner in der Betriebsbetreuung und in der  
Beratungstä<gkeit tä<g sein wird. Monica war bisher bei der Christlichen Gewerkscha�  
Metall beschä�igt. Zuvor war sie Angestellte beim Umweltministerium, Akademie für Natur
- und Umweltschutz Baden-WürAemberg, sowie beim Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport Baden-WürAemberg. In der Zeit von 2003 bis 2005 war sie Büroleiterin in Brüssel und 
parlamentarische Assisten<n von Rainer Wieland (MdEP). 

2. Oskar Schwarz seit 80 Jahren Mitglied 

In diesem Jahr haAe der Kollege Oskar Schwarz ein ganz besonderes Jubiläum.  
Er ist seit 80 Jahren Gewerkscha�smiitglied. Gerhard Wick gratulierte ihm daheim.  
Weitere Informa<onen findet ihr unter: 
hAp://www.esslingen.igm.de/news/meldung.html?id=67562 


